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St. Lorenzen zählt zu den früh besiedelten Gegenden 
des Pustertals. Die Ur- und Frühgeschichte der 
Marktgemeinde wird von zahlreichen Funden be-
legt, die seit 2008 im Parterre des neu errichteten 
Rathauses in leicht verständlicher Form ausgestellt 
sind.   
 
Ausgehend von den ältesten, bisher bekannten Funden 
der Mittleren Steinzeit über Feuerstein- und Keramik-
funde der Jüngeren Steinzeit spannt sich der Bogen 
über die Bronze- und Eisenzeit bis hin zur Römerzeit 
und in die Spätantike. Die im Antiquarium gezeigten 
Funde führen uns zurück in eine weit vergangene Zeit, 
in prägnanter Form wird hier eine Übersicht über die 

verschiedenen Zeitepochen und die abwechslungsrei-
che Geschichte des St. Lorenzner Raumes geboten  
 
Die Ausstellung wird ergänzt durch einen archäologi-
schen Lehrpfad am Sonnenburger Kopf. Seit 2002 gelei-

tet dort ein informativer Wanderweg die Besucher zu 
den bedeutendsten Fundorten und Ausgrabungsstät-
ten. Auf elf Schautafeln wird auf die wichtigsten Aus-
grabungsorte hingewiesen.  Für Familien mit Kindern jeden Alters geeignet, Eintau-

chen in die Welt der Römer. 

Rathaus - Franz-Hellweger - Platz 2  
39030 St. Lorenzen  
Tel. 0474 474 092 

• Archäologischer Lehrpfad ausgehend von 

Hl. Kreuz oder Sonnenburg 

• Museum Mansio Sebatum in St. Lorenzen 

• Stadt Bruneck 

• Kronplatz 

 

5 Minuten 
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Die Marktgemeinde St. Lorenzen hat Ende Septem-
ber 2011 das Archäologiemuseum Mansio Sebatum 
eröffnet. Es ist das erste Museum in Südtirol, das 
sich ganz der Römerzeit in der Region widmet.   
 
Auf insgesamt vier Stockwerken untergebracht, erzählt 
das Museum die spannende Siedlungsgeschichte der 
Straßenstation Mansio Sebatum. Viele außergewöhnli-
che Funde in und um St. Lorenzen sowie neuste For-
schungsergebnisse der Eisen- und Römerzeit lassen ein 
lebendiges Bild vom Leben und Alltag dieser Straßen-
station entstehen. 
 
Bei der Gestaltung der musealen Räume wurde insge-
samt sehr auf Klarheit der Veranschaulichung, auf den 
Vergleich Vergangenheit-Gegenwart und auf spieleri-
sche und interaktive Vermittlung geachtet.   

Ein erlebnisreicher Museumsbesuch für Groß und Klein. 

J.-Renzler-Str. 9  
39030 St. Lorenzen  
Tel. 0474 474 092  

• Archäologischer Lehrpfad ausgehend von 

Hl. Kreuz oder Sonnenburg 

• Museum Mansio Sebatum in St. Lorenzen 

• Stadt Bruneck 

• Kronplatz 

 

5 Minuten 
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MMM ergibt als Mosaik einen weltweit einzigartigen 
Erlebnisraum, in dem zwischen Natur und Kultur 
begreiflich wird, was die Berge für uns Menschen 
bedeuten.  
 
Mit sechs Museen in Südtirol schafft Reinhold Messner 
ein Bergmuseum, das einmalig ist. Hier gibt er sein Wis-
sen, seine Erfahrungen, und die Geschichten, welche 
aus den Begegnungen zwischen Mensch und Berg ent-
stehen, an den Besucher weiter.  Das Gesamtprojekt: 
Eine Idee – sechs Häuser:  
 
MMM Firmian im Schloss Sigmundskron bei Bozen ist 
das Zentrum des Bergmuseums. 
 
MMM Ortles in Sulden widmet sich den Gletschern. 
 
MMM Dolomites, auf dem Monte Rite südlich von Corti-
na, befasst sich mit dem Thema Fels und dem Alpinis-
mus in den Dolomiten. 

 

 
MMM Juval auf Schloss Juval im Vinschgau, ist dem 
Mythos Berg gewidmet.  
 
Das MMM Ripa im Schloss Bruneck befasst sich mit 
dem Thema Bergvölker.  
 
Das MMM Corones am Kronplatz widmet sich dem 
Thema Fels und das Leben der Bergsteiger.  
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Auf Schloss Bruneck im Pustertal wird das fünfte 
Museum zum Thema Bergvölker untergebracht. 
Reinhold Messner will Menschen nicht „ausstellen“, 
sondern einladen zum Erfahrungsaustausch mit der 
bäuerlichen Bevölkerung vor Ort.  
 
Mit dem interaktiv angelegten Projekt, MMM Ripa, will 

Reinhold Messner Gäste aus anderen Bergregionen 
zum Erfahrungsaustausch mit der bäuerlichen Bevölke-
rung vor Ort einladen. Gezeigt werden Exponate aus 
der Alltagskultur der verschiedenen Bergregionen und 
deren Bewohner. 

 
SCHLOSS BRUNECK 
Von welcher Seite man sich auch der Stadt nähern mag, 
immer erblickt man zuerst die schöne, große Bischofs-
burg, Schloss Bruneck. Sie liegt auf einem leicht zu-
gänglichen Hügel über der Stadt und sieht auf die Häu-
ser der Altstadt herab, als müsste sie noch immer über 
Leben und Sicherheit der Bürger wachen. 
Der Haupteingang in das Schloss ist das Südportal, das 
einst über die Zugbrücke erreicht wurde. 

 Mit dem Auto in ca. 10 min. erreichbar, Ausflug für die 

ganze Familie, mit Möglichkeit, den Schlossberg mit ei-

nem Besuch auf dem Heldenfriedhof und den Waldseen 

zu verbinden.  

Schlossweg, 39031 Bruneck  
Tel. 0474 555 722  

 

10 Minuten 

 
Der Innenhof des Schlosses: im halben Rundturm 

führt die Treppe in die oberen Räume. Im rechten 
Trakt liegen die Fürstenzimmer, im linken die Woh-
nung des Verwalters und ursprünglich auch des 
Personals. 
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Das MMM Corones auf dem Gipfel des Kronplatz, mit 
seinem einmaligen Blick in die Dolomiten, zwischen 
Olang, Bruneck und dem Gadertal gelegen, ist Ab-
schluss des Bergmuseums-Projekts von Bergsteiger-
legende Reinhold Messner.  
 
In dem letzten der sechs Museen soll es um die großen 

Wände, um die Königsdisziplin des Alpinismus gehen. 
Der Fels und das Leben der Bergsteiger werden die 
zentralen Themen des Messner Mountain Museums 
sein, veranschaulicht anhand von einzigartigen Samm-
lungen, Bildern und verschiedenen Gegenständen, die 

Reinhold Messner in seinem Leben als Grenzgänger ge-
sammelt hat. Die architektonische Umsetzung der 
Ideen wurde dem weltbekannten Architekturbüro Zaha 
Hadid anvertraut. Zaha Hadid zählt zu den talentiertes-
ten und innovativsten Architektinnen der Gegenwart.  

Mit der Gondel ab Reischach erreichbar. Schon der ein-

zigartige 360° Bergblick ist Grund genug für einen Aus-

flug zum Kronplatz. 

Kronplatz Gipfel - Plateau 

• Einer Rundwanderung um den Kronplatz 

• Glocke Concordia am Gipfel 
 

15 Minuten 
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Das Gipfelplateau des Kronplatzes begeistert Besu-
cher mit einem unvergleichlichen Bergpanorama 
von den Dolomiten bis zum Alpenhauptkamm. Für 
alle, die tiefer in die Faszination Berge eintauchen 
wollen, erzählt das LUMEN als modernes Museum 
auf beeindruckende Weise die Geschichte der Berg-
fotografie von den Ursprüngen bis zur Gegenwart 
und bildet so eine spannende Ergänzung zur traum-
haften Aussicht. 
 
Am Rande des Gipfelplateaus des Kronplatzes, auf über 
2.000 m Höhe, eröffnet das LUMEN seinen Besuchern 
überraschende Einblicke und ungewöhnliche Ausblicke 
zwischen Nostalgie und Innovation, zwischen Abenteu-
er und Illusion, zwischen Natur und Kunst. Dauer- und 

Sonderausstellungen zeigen auf 1.800 m² Fläche unter-
schiedliche Facetten der Bergfotografie. 
 
Die Vielfalt der Bergfotografie 
Nach den Plänen des Brunecker Architekten Gerhard 
Mahlknecht wurde die ehemalige Bergstation der Kron-
platz-Seilbahn in ein Museumsgebäude von schlichter 
Eleganz verwandelt. Auf vier Stockwerken erleben Be-
sucher Bergfotografie aus verschiedenen Perspektiven.  
Ein Highlight ist der Shutter – eine riesige Blende, die 
sich öffnen und schließen lässt. Geschlossen wird der 
Shutter zur Projektionsfläche für Filme, geöffnet gibt er 

den Blick auf die Bergkulisse frei. 

 

Mit der Gondel ab Reischach erreichbar. Schon der ein-

zigartige 360° Bergblick ist Grund genug für einen Aus-

flug zum Kronplatz. 

Kronplatz Gipfel - Plateau 

• Einer Rundwanderung um den Kronplatz 

• Glocke Concordia am Gipfel 
 

15 Minuten 
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1976 gegründet, ist das Volkskundemuseum das äl-
teste Südtiroler Landesmuseum.  
 
Auf dem 4 ha großen Freigelände des Volkskundemuse-
ums in Dietenheim bei Bruneck sind zwei Dutzend Bau-

ernhöfe aus verschiedenen Tälern Südtirols zu erkun-
den. Originale Ausstattung und Gerätschaften des bäu-
erlichen Lebens lassen die handwerklichen Fertigkeiten 
und die Alltagsbewältigung der Vorfahren besser ver-
stehen lernen.  
Das Leben des Landadels, Kunsthandwerk und religiö-
ses Brauchtum sind im Ansitz Mair am Hof zu besichti-

gen. Lebende Nutztiere und Aktionen wie Brotbacken, 
Krauthacken, Schafschur etc. machen das Freilichtmu-

seum besonders für Familien zum Abenteuer. 

Unweit von Bruneck, im Freien gelegen, ca. 10 Minuten 

mit dem Auto vom Hotel entfernt, für Kinder jeden Alters 

geeignet (auch mit Kinderwagen geeignet), mit Tieren, 

die man auch streicheln kann, bringt allen Gästen die 

frühere Lebensweise näher.  

Dietenheim, Herzog – Diet – Straße 24 
39031 Bruneck  
Tel. 0474 552 087 

• Stadt Bruneck 

• MMM Mountain Museum Schloss Bruneck 

• Ski– und Wandergebiet Kronplatz 

 

20 Minuten 
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1996 erwarb das Land Südtirol Schloss Thurn mit 
dem Ziel, hier ein Landesmuseum für die Kultur und 
Geschichte der ladinischen Volksgruppe unter der 
Bezeichnung 'Museum Ladin Ciastel de Tor', einzu-
richten.  
 
Schloss Thurn, dessen Geschichte bis in das 12. Jahr-
hundert zurückreicht, war einst Mittelpunkt des Ge-
richts 'Thurn an der Gader'. Es liefert deshalb selbst 
einen wesentlichen Beitrag zur Geschichte der Dolomi-
tenladiner, welche Nachfahren der romanisierten Urbe-
völkerung des Landes und als solche die älteste der drei 
in Südtirol lebenden Sprachgruppen sind. Im Herzen 
der Dolomiten leben die Dolomitenladiner, mehr als 

30000 Menschen, deren gemeinsame Identität zwei we-
sentliche Elemente bestimmen: Ihre besondere Spra-
che, die auf das Volkslatein zurückgeht, sowie die ein-
zigartige Gebirgslandschaft inmitten der Südalpen. Nur 
unter den besonderen Bedingungen dieser Gebirgs-
landschaft konnte sich diese älteste Sprache der Regi-
on – eingezwängt zwischen dem italienischen und 
deutschen Sprach- und Kulturraum - bis heute lebendig 
erhalten.  

Für Familien mit Kindern jeden Alters geeignet, man 

„wandelt“ durch die Geschichte der ladinischen Kultur. 

Torstr. 65; 39030 St. Martin in Thurn  
Tel. 0474  524 020 

• Museum ladin Ursus ladinicus   

• Mühlental Seres bei Campill 

• Wandergebiet Würzjoch 

• Autotour über die Dollomitenpässe 

 

25 Minuten 
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Den Schafen auf ihrem Weg zu den Hochalmen fol-
gen. In frisch geschorener Wolle wühlen…  
Hautnah die Entstehung des Lodens miterleben. 
Webstuhl, Spinnrad und Walkmühle erzählen span-
nende Geschichten. 
 
Der Lodenmantel ist das klassischste Südtiroler Klei-
dungstück. Im Laufe der Zeit war er vielen Verwandlun-
gen unterworfen und zum raffinierten und teuren Stoff 
avanciert. Nur wenige wissen aber, dass dieser Umhang 
ursprünglich von Hirten getragen wurde und erst im 19. 
Jahrhundert, dank seiner hervorragenden Tragfähig-
keit an Beliebtheit gewann und Teil der Jagdausrüs-
tung  wurde. Sehen, Fühlen, Hören. Diese drei Sinne 

werden auf dem Ausstellungsparcour, welcher der Ge-
schichte des Lodens gewidmet ist, beansprucht. Man 
kann die Wanderung der Schafe in das Hochgebirge 
verfolgen und die Hände in frisch geschorene Wolle gra-
ben. Kurz: die Entstehung des Lodens miterleben. Man 
kann beim Weben, Spinnen und Filzen zusehen und 
auch wenn der Lodenstoff heute mit modernster Tech-
nik hergestellt wird, sind seine Ursprünge dieselben 
geblieben.  

Für Familien mit Kindern jeden Alters geeignet, anschlie-

ßend Möglichkeit zum Essen/Trinken beim Lodenwirt. 

Pustertaler Str. 1, 39030 Vintl 
Tel. 0472 868 540  

• Schaukäserei Capriz 

• Stadt Brixen 

• Kloster Neustift 

• Plose mit Woody Walk 

 

15 Minuten 
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Burg Taufers, eine der schönsten und mächtigsten 
Burgen Tirols, liegt im Tauferer Tal, einem Nebental 
des Südtiroler Pustertals. Am Ortsende von Sand, 
wo die Ahr durch eine Schlucht ins Tauferer Becken 
durchbricht, erhebt sich die Burg auf einer vorsprin-
genden Felsterrasse.  
 
Die vollständig möblierte, sehr gut erhaltene Burg zählt 
zu den größten und schönsten Burgen des gesamten 
Tiroler Raumes. Sie enthält eine sehenswerte Samm-
lung von Einrichtungs- und Kunstgegenständen ver-
schiedener Epochen (12. bis frühes 17. Jh.).  

Mit dem Auto in ca. 20 min. von Bruneck aus erreichbar; für Familien mit Kindern jeden Alters geeignet, 

spannend für Kinder ist sicher das Geisterzimmer.  

Ahornach 1 
39032 Sand in Taufers  
Tel. 0474 678 053 

• Reiner Wasserfälle 

• Besucher-Bergwerk Prettau 

• Krippenmuseum  

• Ortschaft Sand in Taufers 

• Schwimmbad „Cascade“ und Naturbade-
teich 

 

40 Minuten 
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Das Element Wasser steht im Zentrum einer Muse-
umsausstellung im Mühlwalder Tal. Ein Kellergewöl-
be wird zum Ausstellungsraum und ein für uns 
selbstverständliches Gut zum Objekt. 
 
Seit Juni 2010 bietet das Mühlwalder Tal, ein Seitental 

des Tauferer Ahrntales, eine Museumsausstellung, die 
der “Magie des Wassers“ und der besonderen Kraft die-
ses Elementes gewidmet ist. Besonders in diesem Tal 
ist das Wasser allgegenwärtig - wer das Tal an der Süd-
seite der Zillertaler Alpen besucht, wird feststellen, 

dass das Wasser hier sprudelt und fließt, wohin man 
den Blick auch richtet. Wasser ist und bleibt eines der 

wichtigsten Themen der Menschheit - es ist ein mehr 
als kostbares Gut und alles andere als selbstverständ-

lich. Aus diesem Grund hat das Tal in Zusammenarbeit 
mit dem deutschen Künstler Peter Schreiner im Widum 
von Lappach eine Museumsausstellung zur “Magie des 
Wassers“ ins Leben gerufen.  

Im Ahrntal, ca. 30 min. mit dem Auto, Am Museum begin-

nen oder enden Themenwege. Sie führen zum Neveser 

Stausee, durch die Lappacher Klamm oder zu den alten 

Mühlen im Innermühltal. 

Widum, 39030 Lappach bei Sand in Taufers 
Tel. 0474 653 220 

• Neves Stausee 

• Burg Taufers 

• Reiner Wasserfälle 

• Ortschaft Sand in Taufers 

 

40 Minuten 
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In Prettau wurde 500 Jahre lang Kupfer abgebaut. 
Im Kornkasten in Steinhaus, dem Lebensmittellager 
des Bergwerkes, befindet sich seit Herbst 2000 das 
Bergbaumuseum Steinhaus.  
 
Im Mittelpunkt der Präsentation steht die reichhaltige 

Sammlung der Familie Enzenberg. Wertvolle Holzmo-
delle von Einrichtungen des Bergwerks, Gemälde und 
kunstvoll verzierte Grubenkarten, Bücher, Dokumente 
und Fundstücke aus dem Bergwerk lassen die Ge-
schichte des Bergbaus im Ahrntal wieder aufleben. Im 

15 km entfernten Schaubergwerk in Prettau führen 
über 20 Stollen und Schächte zur Erzlagerstätte auf 

1400 bis 2100 m Meereshöhe.  
Bei der Besichtigung befährt man mit einer Gruben-

bahn den 1100 m langen St.-Ignaz-Erbstollen, in dem 
noch immer Zementkupfer gewonnen wird. Im Jahr 
2001 wurde in diesem Stollen auch eine Asthmathera-
piestation eingerichtet.  
 

Warme Kleidung erforderlich! 
Im Ahrntal, ca. 35 min. mit dem Auto, für Familien mit 

Kindern ab ca. 5 Jahren geeignet. Ein Erlebnis für Kinder 

ist sicher die Fahrt mit der Grubenbahn.  

Steinhaus 99, 39030 Ahrntal  
Tel. 0474 654 298 

• Bergwerksmuseum im „Kornkasten“  

• Wanderung am Talschluß (Kasern) mit Be-

such der Hl.-Geist-Wallfahrtskapelle 

• Schloß Taufers 

• Reiner Wasserfälle 

 

70 Minuten 
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Friedrich von Rodank hatte eine gute Nase, als er 
1140 sein Schloss Rodenegg auf dieser Felsnadel 
hoch über der Rienzschlucht erbauen ließ: es blieb 
uneinnehmbar und besticht heute noch durch seine 
kraftvolle Schönheit.  
 
Sie wurde in der ersten Hälfte des 12. Jahrhunderts von 

Friedrich I. von Rodank errichtet und bestand ursprüng-
lich wohl nur aus Wohnturm und Palais. Die Herren von 
Rodank waren ein bedeutendes Ministerialienge-
schlecht, das bis zu seinem Aussterben um 1300 im Be-
sitz des Schlosses blieb. Danach war es fast 200 Jahre 

unter landesfürstlicher Verwaltung, bevor es 1491 an 
die Freiherren (und späteren Grafen) von Wolkenstein-
Rodenegg überging, die das Schloss im 16. Jahrhundert 
zu einem prächtigen Ansitz ausbauten. Der Begründer 
der Linie Wolkenstein-Rodenegg war Oswald von Wol-
kenstein gewesen. Schloss Rodenegg ist heute in gu-
tem Zustand; ein Teil ist sogar noch bewohnt. Die 
Hauptattraktion ist der Freskenzyklus zum Iwein-Epos 
von Hartmann von Aue, der als die älteste profane 
Wandmalerei im deutschen Sprachraum gilt. Sehens-

wert sind auch die Burgkapelle zum Hl. Michael, der 
Waffensaal, der Schlossgarten und das so genannte 
Lauterfresserloch.  

Mit dem Auto in ca. 30-35 min. erreichbar, für Familien 

mit Kindern jeden Alters geeignet, anschließend Mög-

lichkeit zum Wandern entlang der Rienz  oder auf der 

Rodenecker Alm (auch mit Kinderwagen oder Kindertra-

ge möglich). 

Vill 1, 39030 Rodeneck bei Mühlbach 
Tel. 0472 454 056  

• Rodenecker Alm 

• Stadt Brixen 

 

40 Minuten 
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Es handelt sich hier um eines der bedeutendsten Ti-
roler Klöster. 
 
Die Anlage steht großteils zur Besichtigung offen: die 
barocke Stiftskirche mit den berühmten Deckenfresken 
von Matthäus Günther, anschließend der mittelalterli-
che Kreuzgang mit Fresken des 14. und 15. Jh., die Bib-
liothek mit wertvoller Handschriftensammlung und die 
Pinakothek mit beachtenswerter Sammlung gotischer 
Tafelmalerei (Friedrich Pacher, Marx Reichlich, Andreas 
Haller). Nach intensiven Restaurierungsarbeiten wurde 
im Sommer 2004 der historische Stiftsgarten wiederer-
öffnet. Neben dem einzigartigen Barockgarten mit Pis-
zin und Vogelhaus bietet der Kräutergarten etwa 75 
Sorten heimischer und exotischer Kräuter.  
Das Augustiner Chorherrenstift Neustift, 1142 vom 
Brixner Bischof Hartmann gegründet, hat seither Ge-
schichte gemacht. Von Anfang an auch vielbesuchtes 
Hospiz und Raststätte für Pilger auf der Reise ins Heili-
ge Land oder nach Rom, war das Kloster ein wichtiger 
Bezugspunkt im geistlichen Leben Europas.  

Stift Neustift, Stiftsstr. 1, 39040 Vahrn  
Tel. 0472 836 189 

• Stadt Brixen 

• Hallenbad Acquarena in Brixen 

• Plose mit „Woody Walk“ 

• Loden Erlebniswelt Vintl 

• Schaukäserei Capriz Vintl 

 

25 Minuten 

Seit den Zeiten der mittelalterlichen Latein- und 

Schreibschule beleben Schüler bis zum heutigen 
Tage dieses Kloster. In den Kellern von Neustift und 
Girlan (Marklhof) werden die Trauben der jeweili-
gen Weingüter nach alter Erfahrung mit modernster 
Technologie gekeltert. Im stiftseigenen Ausschank 
erfreuen unsere Weine die Gaumen der Kunden und 
Kenner.  



 BURGEN • SCHLÖSSER • MUSEEN    16  

 

 
Das schönste Schloss in Tirol, so wurde Wolfsthurn 
einst bezeichnet. Die barocke Schlossanlage ist in 
Tirol einmalig, sie thront auf einem Hügel oberhalb 
von Mareit, am Eingang ins Ridnauntal, umrahmt 
von den Stubaier Alpen.   
 
In der prächtigen Schlossanlage können Sie auf drei 

Stockwerken verschiedene Ausstellungen erleben: im 1. 
Stock erhalten Sie reiche Informationen über Jagd und 

Wild, jagdliche Volkskunst und über die Fischerei; im 2. 
Stock wird Ihnen auf dem Rundgang durch die Prunk-
räume des Schlosses mit der originalen Einrichtung die 

Geschichte von Wolfsthurn erzählt. Im Kellergeschoß 
können die jüngsten Besucher auf spielerische Weise 
Wissenswertes über Tierstimmen und  -spuren, über 
Hirschgeweihe u. Bärenhöhlen erfahren.  

Mit dem Auto in ca. 50 min. erreichbar,  für Familien mit 

Kindern jeden Alters geeignet.. 

Bei der Pfarrkirche in Mareit beginnt der Wanderweg 

„Wald und Wasser“ und führt über ca. 1 km durch den 

Wald bis zum Schloss. Verschiedene Stationen und 

Schautafeln vermitteln auf anschauliche Weise wissens-

wertes über Wald und Wasser (auch mit Kinderwagen 

möglich). 

Mareit 25, 39040 Ratschings bei Sterzing 
Tel. 0472 758 121 
 

80 Minuten 
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Darstellung der Dolomiten als Lebens- und Kultur-
raum in Dioramen, Rekonstruktionen, dreidimensio-
nalen Modellen und Filmen.  
 
Fossilien und Mineralien zeichnen die Dolomiten als 
reichhaltiges Archiv für geologische Prozesse aus: Vul-
kane, Wüstenlandschaften, Korallenriffe und Tiefseebe-
cken in den verschiedenen erdgeschichtlichen Epo-
chen, sowie die Entwicklung der Flora und Fauna fin-
den hier ihre bildliche Darstellung. Für Kinder gibt es 
einen ausgedehnten Bereich und die Möglichkeit zu 
einer Schatzsuche.  
Die Höhepunkte: „Megachirella wachtleri“, der Ahnherr 
von Schlangen und Eidechsen, die neuen Dolomi-

tensaurier, der größte Goldfund der Alpen, die Höhlen-
bären der Conturines, der geheimnisvolle Aufstieg der 
Pflanzenwelt, Kristallwelten, die Wunderkammer. 

 
Im Oberpustertal, ca. 40 min. mit dem Auto, interessan-

ter Ausflug für Groß und Klein. Kinder und Erwachsene 

können hier das Abenteuer Schatzsuche erleben. 

Villa Wachtler - Rainer-Str. 11; 39038 Innichen  
Tel. 0474  913 462 

• Ortschaft Innichen 

• Fahrradtour von Innichen nach Lienz 

• Hallenbad Acquafun 

• Fun-Bob Sommerrodelbahn am Haunold 

 

40 Minuten 
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Das Landesmuseum für Archäologie dokumentiert 
neben dem Fundkomplex 'Mann aus dem Eis' die Ur-
und Frühgeschichte Südtirols vom Ende der letzten 
Eiszeit (15.000 v. Chr.) bis zur Zeit Karls des Großen 
(um 800 n. Chr.).  
 
Das Museum bietet einen spannenden Ausflug in die 
Alpine Vorzeit. Modelle, Rekonstruktionen, Raumbilder, 

Videos und interaktive Multimedia-Stationen geben auf 
anspruchsvolle und gleichzeitig unterhaltsame Weise 

Einblick in die Vergangenheit. Eingefügt in den histori-
schen Rahmen bilden der 'Mann aus dem Eis', im Volks-
mund auch 'Ötzi' genannt, und seine Beifunde den 

zentralen Ausstellungskomplex. Die außergewöhnliche 
und weit über die Grenzen des Landes hinaus bekannte 
Gletschermumie aus der Kupferzeit und die zahlrei-
chen, überaus gut erhaltenen Beifunde geben einen 

einmaligen Einblick in die Lebensumstände eines jung-
steinzeitlichen Menschen.  

Mit dem Auto in ca. 50-60 min. erreichbar, für Familien 

mit Kindern jeden Alters geeignet, man sieht nicht nur 

den Ötzi, sondern begibt sich auf einen „Ausflug in die 

Vergangenheit“ 

Museumstrasse 43, 39100 Bozen  
Tel. 0471 320 100 

• Stadt Bozen mit herrlicher Altstadt 

• Naturmuseum 

• Thuniversum 

• MMM Firmian auf Schloss Sigmundskron 

• Kalterer See 

 

40 Minuten 
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Schloss Trauttmansdorff liegt in unmittelbarer Nähe 
von Meran - mitten in einem Botanischen Garten - 
und wurde erstmals 1328 urkundlich erwähnt. Zwei 
Mal hielt sich Kaiserin Elisabeth von Österreich für 
mehrere Monate in diesem Schloss auf. 'Sissi' hat 
damit erheblich zum Bekanntheitsgrad Merans als 
Kurort beigetragen.  
 
Der Parcours des Touriseum ist eine Zeitreise durch die 
alpine Tourismusgeschichte. Er führt zu Andreas Hofer 
und Kaiserin Elisabeth, vor eine Schutzhütte hoch oben 
in den Bergen und vor ein Grandhotel in der Belle Épo-

que, zum Skikurs mit Luis Trenker und in die Stube ei-
ner Zimmervermieterin: 18 lebendig inszenierte Räume 
mit Charme.  

 
Mit dem Auto in ca. 60-70 min. erreichbar, für Familien 

mit Kindern jeden Alters geeignet, man „wandelt“ durch 

einen herrlich angelegten Garten mit kleineren Tieren 

bei einer atemberaubender Kulisse. Planen Sie 3-6 Std. 

für Ihren Besuch ein. 

St. Valentin-Straße 51, 39012 Meran  
Tel. 0473 270 172 

• Stadt Meran 

• Therme Meran 

• Ski– und Wandergebiet Meran 2000 

 

90 Minuten 
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Der Naturpark Fanes - Sennes - Prags umfasst eine 
Fläche von rund 25.680 ha, die auf die Gemeinden 
Abtei, Prags, Toblach, Wengen, Enneberg und Olang 
verteilt ist.  
 
Das Naturparkhaus für den Naturpark Fanes - Sennes - 

Prags wurde in St. Vigil in Enneberg im Rautal errichtet. 
Im Erdgeschoss befindet sich der Eingangs- bzw. Infor-
mationsbereich. Dem Besucher werden Informationen 
über die Entstehung der Dolomiten, die Fossilien, das 
Almwesen und den Höhlenbären von Conturines gege-

ben. Das Untergeschoss führt den Besucher zuerst 
durch eine Nachbildung der Conturineshöhle, in der 

Fundstücke, Filmmaterial der Grabungsarbeiten und 
ein Skelett des Höhlenbären integriert sind. Weiters 

werden Themen wie: Lebensräume, besondere Merk-
male des Naturparks, Archäologie für Kinder ausge-
stellt. Eine Computer-Informationsstelle gibt zahlreiche 
Informationen über die Natur und Landschaft Südtirols. 
Mittelpunkt im Obergeschoss ist eine Ausstellung le-

bender Tiere.  In ca. 15 Minuten mit dem Auto erreichbar , ideal für die 

ganze Familie. Man erhält viele Informationen über die 

Entstehung der Dolomiten, die Fossilien und den Hoh-

lenbären von Conturines. 

Katharina Lanz Str. 96  
39030 St. Vigil in Enneberg  
Tel. 0474 506 120 

• Ausflug zum Kreidesee 

• Wanderung im Rautal / Pederü / Fanes 

• Badestrand an der Bach-Aue Ciamaur 

 

25 Minuten 
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Der Naturpark Drei Zinnen umfasst eine Fläche von 
rund 11.635 ha, die auf die Gemeinden Innichen, 
Sexten und Toblach verteilt ist.  
 
Das Naturparkhaus für den Naturpark Drei Zinnen und 
für den östlichen Teil des Naturparks Fanes - Sennes - 

Prags hat seinen Sitz im Kulturzentrum Grand Hotel in 
Toblach. Die Gäste finden hier Informationen über Na-

tur- und Kulturlandschaften der beiden Naturparke, 
über den geologischen Aufbau des Gebietes, über die 
Kriegsereignisse an der Dolomitenfront sowie über den 
Tourismus im Naturpark Sextner Dolomiten. In der Er-
lebniswerkstatt kann die Natur riechend und tastend, 

mit Augen und Ohren neu entdeckt werden. Im Aquari-
um tummeln sich Frösche und Lurche. Multivisionen 

geben Einblicke in die Vielfalt unserer sieben Südtiroler 
Naturparke. Im Wald hinter dem Naturparkhaus 

Toblach ist die WaldWunderWelt für groß und klein zu-
gänglich. Sie ist die erste Station eines Natur-
Erlebnisweges, der vom Naturparkhaus im Grand Hotel 
Toblach ausgeht.  

Im Oberpustertal, ca. 35 min. mit dem Auto, interessan-

ter Ausflug für Groß und Klein, Highlight ist die Wald-

WunderWelt.  

Dolomitenstr. 1, 39034 Toblach 
Tel. 0474  973 017  

• Wildpark Toblach 

• Toblacher See 

• Dürrensee 

• Abenteuerpark Toblach (Klettergarten) 

 

40 Minuten 
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Der Naturpark Rieserferner - Ahrn umfasst eine Flä-
che von rund 31.505 ha, die sich auf die Gemeinden 
Sand in Taufers, Gais, Percha, Rasen-Antholz, Ahrn-
tal und Prettau aufgliedert.  
 
Der seit 1988 bestehende Naturpark Rieserferner - Ahrn 

grenzt an den Nationalpark Hohe Tauern. Zusammen 
mit dem Ruhegebiet Zillertaler Hauptkamm bilden sie 
den größten Schutzgebietsverbund Europas. Länder-
übergreifende Initiativen dieser drei Schutzgebiete för-
dern das gemeinsame Verantwortungsgefühl für das 

einmalige Natur- und Kulturerbe.  
 

Das Naturparkhaus ist ganz nach dem Motto des Natur-
parks "Die Grenzen der Natur und die Grenzen des Men-

schen" konzipiert. Ein dreidimensionales Relief gibt 
multimedial Auskunft über Berge, Wege, Hütten, Seen 
und Wasserfälle. Das Zeitpendel läßt die Entstehungs-
geschichte der Berge erleben. Höhenstufen bis über 
3.000 m, der Rückzug der Gletscher, Mineralien, lebens-

große handgeschnitzte Greifvögel, genügsame Flechten 
und der charakteristische Dialekt des Tales lassen stau-
nen, beobachten und bewundern.  

Im Ahrntal, ca. 20 min. mit dem Auto, interessanter Aus-

flug für Groß und Klein, Geheimnissen der einzigartigen 

Tier- und Bergwelt werden gelüftet.  

Rathausplatz 9, 39032 Sand in Taufers  
Tel. 0474 677 546  

• Burg Taufers 

• Reiner Wasserfälle 

• Ortschaft Sand in Taufers 

• Schwimmbad Cascade & Naturbadeteich 

 

40 Minuten 
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Dolfi zaubert seit über 100 Jahren aus dem herrli-
chen Naturprodukt Holz traumhafte Holzfiguren und 
Designer-Möbel, Christbaumschmuck, Engel- und 
Clownfiguren, Krippenställe und 3D-Puzzle.  
 
Aus einem Hobby, das hauptsächlich in den kalten Win-

termonaten die Abende füllte, wurde eine lukrative 
Passion, die viele Bewunderer und Anhänger gefunden 
hat. Von Generation zu Generation hat sich die Leiden-
schaft und Liebe zum schönen Material Holz vererbt, 
innovative Ideen und künstlerisches Feingefühl entwi-

ckelt. Lassen Sie sich in eine alte Grödner Tradition ent-
führen, von Krippenfiguren verzaubern und finden Sie 

das ganz besondere Geschenk. Die Firma Dolfi bietet 
einen Einblick in die Erlebniswelt der Grödner Holz-

schnitzkunst an, verbunden mit einem Besuch des 
Hausmuseum, das einen Ausschnitt aus der Geschichte 
der Firma „Dolfi Land“ zeigt. Gleichzeitig bietet Dolfi 
auch die Möglichkeit, die im Haus hergestellten 
Schnitzwaren zu erwerben.  

Mit dem Auto in ca. 45 min. erreichbar, Für Kinder gibt es 

einen eigens geplanten Innen– und Außenbereich wo mit 

Farben und Werkzeugen gebastelt werden kann. 

Digon Strasse 26, 39046 St.Ulrich (Gröden) 
Tel.  0471 79 62 39 

• Dolomitenrundfahrt 

• Ortschaft St. Ulrich 

• Seiser Alm 
 

80 Minuten 



 BURGEN • SCHLÖSSER • MUSEEN    24  

 

 
Das Krippenmuseum Maranatha entstammt einer 
genialen Vision der Familie Gartner. Seit der Eröff-
nung hat man zielstrebig daran gearbeitet, das Mu-
seum nicht nur authentisch und attraktiv zu halten, 
sondern den Ort als eine besondere Quelle des Glau-
bens, der Kraft und der Hoffnung im christlichen 
Sinn zu erweitern.  
 
Bemerkenswert ist die über 70 m² große begehbare 

Krippe mit lebensgroßen Holzfiguren unter romanti-
schem Sternenhimmel im Untergeschoss. Der Weg 
führt weiter in einen Raum, der einer Kapelle ähnelt. 
Dort kann man bis zu 300 Jahre alte Krippen bestau-
nen, die aus verschiedenen europäischen Ländern 

stammen und in geduldiger, jahrzehntelanger Sammel-
leidenschaft zusammengetragen worden sind. Die Ahr-
ntaler Bauern blieben auf Grund ihrer abgeschiedenen 
geografischen Lage bis in die 60er Jahre des 20. Jahr-

hunderts hinein Selbstversorger. Die Abgeschlossenheit 
"von der Welt", aber auch der Mangel an Bargeld zwang 
sie, handwerkliche Fähigkeiten und Fertigkeiten zu ent-
wickeln und zu pflegen. 

Mit dem Auto in ca. 20 min. erreichbar, ideal für Familien 

auch mit kleinen Kindern, Museum mit den phantasie-

vollsten Krippenwelten Europas.  

Weißenbachstraße 17, 39030 Luttach  
Tel.  0474 671 682  

• Schaubergwerk Prettau 

• Bergwerksmuseum im „Kornkasten“  

• Schloß Taufers 

• Rainer Wasserfälle 

• Krippenmuseum Maranatha in Luttach 

• Ortschaft Sand in Taufers 
 

30 Minuten 



 BURGEN • SCHLÖSSER • MUSEEN    25  

 

 
Capriz ist mehr als nur Käse - es vereint Schaukäse-
rei, Erlebniswelt und Bistro und mach den Besuch zu 
einem Erlebnis für alle Sinne. 
 
Gleich neben der Loden Erlebniswelt in Vintl gibt es ei-
ne weitere Attraktion, die einen Besuch verdient. Capriz 
nennt sich die Feinkäserei, die sich ganz der “Capra” - 
also der Ziege - und dem Käse aus deren Milch ver-
schrieben hat. Lange war die Ziege heimisch in Südtirol 
- Capriz zielt auf die Revitalisierung der Ziegenzucht in 
Südtirol ab und versucht im Zuge dessen auch den Süd-
tiroler Milchmarkt zu beleben. Oder auch umgekehrt.  

mit dem Auto in ca. 15 min. erreichbar, für Familien mit 

Kindern jeden Alters geeignet,  Eintauchen in eine wun-

dersame Verwandlung von Milch und das geschmackvol-

le Ergebnis genießen. 

Pustertalerstraße 1 B, 39030 Vintl 
Tel. 0472 869 268 

• Schaukäserei Capriz 

• Stadt Brixen 

• Kloster Neustift 

• Plose mit Woody Walk 
 

15 Minuten 
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Die meisten kennen den Käse nur aus dem Super-
markt. Auf dem Bauernhof können Sie sehen woher 
der Käse wirklich kommt.  
 
Die Besichtigung der Käserei ist sehr lohnenswert, man 
bekommt einen Einblick, wie Käse produziert wird, 
noch ganz „von Hand“.  Gegründet wurde die Käserei 
Gatscher (Gatscherhof) im Jahre 2005, als Josef und 
Michaela Innerhofer beschlossen ihren, aus einer Lei-
denschaft entstandenen Traum in die Realität umzuset-
zen. Als langjährige Viehzüchter und Milchproduzenten, 
welche den renommierten ,,Senni Milchhof Bruneck“ 
lieferten, besuchten sie auch Kurse zur Produktion von 
Frisch- und gereiften Käsesorten in Dietenheim 
(Bruneck) und in Salern“. Auf ihrem Hof spezialisierten 
sie sich auf die Produktion von Käse, Joghurt und But-

ter, ebenso wie auf spezielle Käsesorten wie z.B. den 
Wacholderkäse, welcher 2006 den begehrten Preis der 
„Publikumsverkostung Südtiroler Hofkäsereien“ beim 
sechsten Käsefestival in Sand in Taufers im Ahrntal er-
hielt. 

 
 

Mit dem Auto in ca. 10 min. erreichbar, ideal für Familien 

auch mit kleinen Kindern, man bekommt einen Einblick 

in eine noch typische familiäre Käserei,  es kann auch 

gern Käse gekauft werden (sehr zu empfehlen).  

Pustertaler Str. 5, 39030 Kiens  
Tel. 0474 564 154 | Handy 347 778 48 20  

• Issinger Weiher 

• Klettergarten Kron Action in Issing 

• Latschenölbrennerei und Kräutergarten 

„Bergila“ in Issing 
 

10 Minuten 
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Entdecken Sie Neues und Amüsantes zur Käsepro-
duktion und Milchwirtschaft. Informieren Sie sich 
über Traditionen und wie diese in den Produkten 
weiterleben.  
 
Die Schaukäserei verschafft Ihren Gästen einen Einblick 
in die Welt der Käseherstellung und Milchverarbeitung. 
Nach einem informativen Blick auf die Geschichte und 
Entstehung der Käseherstellung im Museumsbereich 
kann unter fachkundiger Führung die Produktion be-
sichtigt werden. Natürlich besteht die Möglichkeit die 
Produkte der Sennerei im Anschluss zu verkosten und 
zu erwerben.  
 
Ohne Milch ist die Geschichte des Menschen in unseren 
Breiten unvorstellbar, gesundheitlich und wirtschaft-
lich. Alles baut auf ihr auf. Sie ist das flüssige Funda-
ment unserer Kultur, das Rückgrat der alpinen Zivilisa-
tion. Die Abhängigkeit von der Milch hat die Landwirt-
schaft und Gesellschaft geformt.  

mit dem Auto in ca. 40 min. erreichbar, für Familien mit 

Kindern jeden Alters geeignet,  interessanter Ausflug mit 

besonderen Highlights für Käseliebhaber. Wer vormit-

tags die Käserei besucht kann die Käseproduktion live 

miterleben. 

Pustertalerstraße, 39034 Toblach  
Tel. 0474 972 145 

• Naturparkhaus Drei Zinnen  

• Wildpark Toblach 

• Toblacher See,  Dürrensee 

• Abenteuerpark Toblach (Klettergarten) 
 

35 Minuten 
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Der Familienbetrieb befindet sich inmitten der Süd-
tiroler Alpen auf einer Meereshöhe von 850 m. Hier 
werden aus natürlichen Materialien verschiedene 
Produkte hergestellt. 
 
Der Familienbetrieb befindet sich inmitten der Südtiro-
ler Alpen auf einer Meereshöhe von 850 m. Hier werden 
aus natürlichen Materialien verschiedene Produkte her-
gestellt. Verwendet werden hierfür Rohmaterial aus 
Wildwuchs, welches aus hochalpinen Lagen, unter Auf-
sicht der Forstbehörde, zur Landschaftspflege und Er-
haltung der bestehenden Weiden herausgeschnitten 
wird. Daraus werden nach alt überliefertem Verfahren 
ätherische Öle von feinster Qualität gewonnen. Die kul-
tivierten Kräuter stammen aus dem eigenen biologisch-
kontrollierten Anbau. Alle Arbeiten von der Ernte bis 
hin zur Abfüllung erfolgen manuell, um so die pflanzen-
eigene Energie so wenig wie möglich zu beeinträchti-
gen. Die Destillation in der Brennerei und den Kräuter-
anbau sowie das kleine Museum kann man hautnah bei 
einer kostenlosen Führung miterleben.  Produkte: Äthe-
rische Öle, Kräutersalben, Kräuterschnäpse, Kräuter-
produkte, Ölauszüge, Kräutertees, Naturkosmetik.  

Schöner Ausflug für die ganze Familie, in der Nähe des 

Issinger Weiher’s,  erreichbar mit dem Auto in 10 Minu-

ten. Kombinierbar mit dem Klettergarten Kronaction. 

Weiherplatz 8, Issing, Pfalzen  
Tel. 0474 565 373  

• Klettergarten Kron Action 

• Issinger Weiher 

• Spielplatz in der Sportzone von Pfalzen 
 

20 Minuten 
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Der Kräuterhof baut seit 1996 in liebevoller Handar-
beit rund 80 verschiedene Kräuter an.  
 
Nach schonender Ernte werden diese zu ätherischen 
Ölen, Kräuterkosmetika, Kräuterschnäpsen und Kräu-

termischungen weiter verarbeitet. Die Lage des Hofes 
weitab von Verkehr und Lärm, sowie der Anbau der 
Kräuter nach streng kontrolliert biologischen Richtli-
nien garantieren vollkommene Naturreinheit und 

höchste Qualität der Produkte.  
 
Was erwartet den Besucher? 
KRÄUTERGARTEN: Lassen Sie sich vom Duft und der 
Schönheit der Kräuter verzaubern! 
BRENNEREI: Mit der hofeigenen Destillationsanlage 
werden hochwertige ätherische Öle aus Latschenkiefer, 

Zirbelkiefer, Tanne, Wacholder, Kamille und Pfeffermin-
ze erzeugt. 
KINDERSPIELPLATZ UND KLEINTIERGARTEN: Speziell 
für kleine Gäste.  
MÄRCHENSCHUPPEN MIT HEXEN & WALDGEISTERN: 
Eintauchen in eine fantastische Welt jenseits von Gut 
und Böse. 
KRÄUTERERLEBNISPFAD: Der Kräutererlebnispfad ist 
ein Erlebnis der besonderen Art. 

 
 
 

Schöner Bauernhof zum Besichtigen, auch für die klei-

nen Gäste interessant. In ca. 20 Minuten mit dem Auto 

erreichbar. 

Wielenberg 20, 39030 Percha 
Tel. 0474 401092 

• Stadt Bruneck 

• Volkskundemuseum Dietenheim 

 

20 Minuten 


